
Im Rahmen der Beratung eines Antrages der Fraktion WIR. FÜR HALLE. - BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN – MitBürger zur Erstellung eines Baulücken- und Leerstandskatasters (Vorlagen-
Nummer: IV/2006/05916) wurde in der Sitzung des Planungsausschuss am 26.09.2006 durch 
die Verwaltung vorgeschlagen, ein Baulandkataster für die Altstadt, das Giebichensteinviertel 
und für Gewerbeflächen zu erarbeiten. Der Antrag wurde aufgrund der Zusage der Verwaltung 
zurückgezogen. Ein Baulandkataster enthält alle bekannten unbebauten Grundstücke, die aus 
öffentlich-rechtlicher Sicht sofort bzw. in absehbarer Zeit bebaubar sind. Es soll dazu beitragen, 
die vorhandenen Baumöglichkeiten zu befördern.  
 
Ich frage:  
 
Wurde das Baulandkataster realisiert? Wenn nein, aus welchen Gründen nicht? Wenn ja, 
welche Stadtgebiete wurden im Kataster bisher berücksichtigt? Ist eine Erweiterung 
vorgesehen? 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Für die Beantwortung der Anfrage ist eine umfangreiche Abstimmung zwischen den Ämtern der 
Stadtverwaltung notwendig. 
 
Die Antwort erfolgt deshalb zur Sitzung des Stadtrates am 25.08.2010. 
 
 
Die Anfrage wurde auf die Stadtratssitzung im August vertagt. 
 
 


